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Sorry für den Ausdruck, aber mich kotzt diese Verteufelung von Arbeitsblättern sowieso so an.
Ich könnte mir Unterricht ohne Arbeitsblätter nicht vorstellen, da ich sie sehr sinnvoll zum
Erarbeiten und Üben und Wiederholen finde! Viele Lehrwerke bieten außerdem sehr schön
vorbereitete, durchdachte, ansprechend gestaltete ABs passend zum Thema an, die ich sehr
gerne nutze. Natürlich könnte man das ganze auch digital machen, mit Feldern zum Ausfüllen
und Erklärungen zum Anklicken (die ich sonst im Unterricht oder in der Videokonferenz gebe),
aber mir erschließt sich der Mehrwert einfach nicht, außer dass es vielleicht schicker,
moderner, für manche screen-süchtigen SuS vielleicht ansprechender ist und ich zig mal
nachhelfen muss, weil viele SuS nicht wissen, was da zu tun ist bzw. wie es funktioniert!?

Ich habe schon anderswo mal erzählt, wie ein Schüler, der einen Online-Test auf Mebis
ausfüllen sollte, dies nicht hinbekommen hat und stattdessen die Lösungen in sein Heft
geschrieben hat! Da wusste ich echt nicht mehr, was ich dazu sagen soll...

Mein Kind (2. Klasse) hat zuletzt wunderbar das 1x1 mit unzähligen Arbeitsblättern trainiert (mit
verschiedenen Aufgabenformen, ganz normal, Malen nach Zahlen-mäßig, Rätseln usw.) und ist
super dabei. Klar haben wir zwischendurch auch nochmal mündlich trainiert, weil das in der
Schule aktuell natürlich zu kurz kam, aber das war jetzt keine wahnsinnige Investition.

Mich würde mal interessieren, ob die SuS der in dem oben verlinkten Artikel auf lange Sicht
tatsächlich besser dastehen als andere.

1https://www.lehrerforen.de/thread/56406-schulpreise/?postID=631341#post631341
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